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Gedanken und
Erinnerungen
Castro fühlt sich übergangen. Weil
Chruschtschow ihn nicht konsultiert

hat, bevor er die Order zum
Abbruch der Raketenabschußrampen

auf Kuba gab.

Offenbar fanden bei der Etablierung

dieser sympathischen Installationen

Beratungen comme il faut
zwischen Sowjethikern und Castroleuten

statt. Konstruktive Beratungen,

die vom besten destruktiven
Willen der beiden Partner beseelt

waren.

Indiens Kommunisten erheben
flammenden Protest - bei kleingestellter
Flamme - gegen den Einmarsch
rotchinesischer Truppen in ihr Land.
Es fehlt nicht viel und sie rufen:
Nieder mit uns!

Nehru und seine <Nehruwinger>
könnten jetzt die Flinte gut brauchen,

die sie, als praktizierende
Pazifisten, voreilig ins Korn geworfen
haben.

Bedenken Sie, daß die Schweiz drei
schwere Weltfrieden durchgemacht
hat: den von 1871-1914, den von

1918-1939 und den von 1945-1962!
Also seufzt Monsieur Schnopps in
einem von den Komikern Poiret
und Serrault erfundenen Interview,
das ihnen die Tribüne de Geneve
abkaufte.

k/ICo

In London klaubte ein Bus-Chauffeur

der Linie 177a eine auf der
Straße liegende Leinwand auf, einen
authentischen Renoir, den er
zugegebenermaßen einige Male überfahren

hatte. Impressionisten sind jetzt

sehr gesucht, aber nicht in überfah-
renem Zustand. Entlang der ganzen

Linie 177a ist man impressio-
niert, daß dem so ist.

Die 48. Kunsteisbahn der Schweiz
wurde soeben eröffnet und die 49.

folgt sogleich. Forsche Marktforscher

sehen darin das probate Mittel

gegen die Konjunkturüberhitzung.
GP

Doppelverdiener

Der Dachdecker in unserer
Nachbarschaft gilt als Original. Als ein
Bekannter zu ihm sagte, er solle
auch ja gut aufpassen, wenn er aufs
Dach klettere, meinte er gemütlich:
«Jo, wüssezi, ich ha drum näbem
Tachtecker au no Gärtner glernt.
Wän i emal abepurzle, chan i dänn

grad im Garte une wiiterschaffe.»
fh

Dies und das

Dies gelesen: «Wo jedoch einiges
hätte geändert werden können, war
bezüglich der sprachlichen Wiederr
gäbe.»

Und das gedacht: Bezüglich des

Hättegeändertwerdenkönnenden
durchaus einverstanden! Boris
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